
Zwischen der

FREIEN HANSESTADT BREMEN,
%~^^i^^~®'

vertreten durch die Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport

und die

Diakonie Arche Bremerhaven gGmbH., Jacobistraße 44, 27576 Bremerhaven

wird folgende

Vereinbarung nach § 75 Abs. 3 SGB XII

geschlossen:

1. Gegenstand

1.1 Gegenstand dieser Vereinbarung sind Eingiiederungsieistungen, welche die Diakonie
Arche Bremerhaven gGmbH - im folgenden Einrichtungsträger genannt - für Menschen mit
psychischer Behinderung, mit einem Hilfeanspruch nach § 53 ff SGB Xl! i.V. mit
§§ 55 ff SGB IX, im Arche - Zentrum, Heimwohnen für psychisch kranke Menschen,
Adolf-Kolping-Str. 25, 27578 Bremerhaven, erbringt.

1.2 Diese Vereinbarung bestimmt Näheres zu Art, Inhalt und Umfang der Leistung, ihrer
Vergütung und ihrer Prüfung, im Übrigen finden die Regelungen des Bremischeh
Landesrahmenvertrages nach § 79 Abs. 1 SGB XII ( BremLRV SGB XII) vom 28.6.2006
sowie die Ergänzungsvereinbarungen zum Bremischen Landesrahmenvertrages nach § 79
Abs. 1 SGBXII Anwendung.

2. Leistungsvereinbarung

2.1. Das Leistungsangebot des Einrichtungsträgers entspricht dem rahmenvertraglich
festgelegten Leistungstyp 05, Heimwohnen für psychisch kranke Menschen.
Näheres zu Art, Inhalt, Umfang und Qualität der Leistung ist der beigefügten
Leistungsbeschreibung zu entnehmen (siehe Anlage 1).
Ergänzend zu Ziffer 5 der Leistungsbeschreibung ergibt sich die Steilenzahi und die
Qualifikation aus dem Personalbogen, der Bestandteil dieser Vereinbarung ist.

2.2 Die Leistungen werden nach Maßgabe der derzeit gültigen fachlichen Standards und
Bestimmungen sowie der der Entgeltbemessung zugrunde liegenden personellen Ausstattung
erbracht. Die Leistungen müssen ausreichend und zweckmäßig sein und dürfen das Maß des
Notwendigen nicht überschreiten. Sie sind so zu gestalten, dass eine bedarfsgerechte Hilfe im
Einzeifaii gewährleistet ist.

2.3 Dieser Vereinbarung liegt eine Anzahl von 35 Plätzen zugrunde. Diese werden vorrangig
für landesbremische Leistungsberechtigte vorgehalten.

2.4 Der Einrichtungsträger verpflichtet sich, im Rahmen des vereinbarten Leistungsangebots
Leistungsberechtigte aufzunehmen und zu betreuen.
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2.5. Der Einrichtungsträger beschäftigt nur geeignetes Personal - siehe dazu „Persönliche
Eignung von Mitarbeitern als Bestandteil von Leistungstypenvereinbarungen", Beschluss vom
13.05.2008 (Anlage 3).

3. Vergütungsvereinbarung

3. 1. Zur Abgeltung der Leistungen nach Ziffer 2 wird folgende Vergütung in Euro pro
Leistungsempfänger und Leistungstag vereinbart:

Hilfe-
bedarfsgruppe 1
Hiife-
bedarfsgruppe 2

Hiife-
bedarfsgruppe 3

Hiife"
bedarfsgruppe 4
Hilfe-
bedarfsgruppe 5

Grundpauschale
in'€

20,08

20,08

20,08

20,08

20,08

Maßnahmepauschale
in €

25,50

31,17

39,59

53,84

70,79

Ergänzungspauschaie

3,40

3,40

3,40

3,40

3,40

Investitionsbetrag
in €

10,69

10,69

10,69

10,69

10,69

Gesamtentgelt

59,67

65,34

73,76

88,01

104,96
Rundungsdifferenzen sind mögiich!

3.2 Für Zeiten vorübergehender Abwesenheit kann ein Platzgeld in Euro pro
Leistungsempfänger und Abwesenheitestag berechnet werden, das sich wie folgt darstellt:

Hiife-
bedarfsgruppe 1

Hi!fe-
bedarfsgruppe 2

H.iife-

bedarfsgruppe 3

Hilfe-
bedarfsgruppe 4
Hilfe-
bedarfsgruppe 5

Grundpauschale
in €

18,07

18,07

18,07

18,07

18,07

Maßnahmepauschaie
in ^

22,95

28,05

35,63

48,46

63,71

Ergänzungspauschaie

3,40

3,40

3,40

3,40

3,40

Investitionsbetrag
in €

10,69

10,69

10,69

10,69

10,69

Gesamtentgeit

55,11

, 60,21

67,79

80,62

95,87
Rundungsdifferenzen sind möglich!

3.3 Die Grundlagen zur Ermittlung der oben genannten Entgelte sind dem als Anlage 2
beigefügten Entgeltberechnungen zu entnehmen. Rundungsdifferenzen sind möglich! Die
Entgelte beinhalten alle bei wirtschaftlicher Betriebsführung notwendigen Personal-, Sach- und
Investitionskosten.

3.4 Die Vergütungen sind nur abrechenbar, wenn eine entsprechende Zusichemng der
Übernahme der Vergütung des zuständigen Sozialhilfeträgers im Einzelfall voriiegt.

4. Prüfungsvereinbarung
4.1 Im Rahmen des Verfahrens der Prüfung der Wirtschaftlichkeit und der Qualität der
Leistung nach § 76 Abs.3 SGB XII sind die in BremLRV SGB XII § 23 Abs. 3 BremLRV SGB
Xil geforderten Berichtsunterlagen, gemäß Anlage 6 zum BremLRV SGB XII ( Berichtsraster
Qualitätsprüfung), unabhängig von der Laufzeit dieser Vereinbarung bis zum 31.3. des
jeweiligen folgenden Kalenderjahres bei der Senatorin für Soziaies, Kinder, Jugend und
Frauen, Referat 14, einzureichen.
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4.2 Sollten sich Anhaltspunkte ergeben, die erhebliche Zweifel an der Leistungsqualität und
Wirtschaftlichkeit der Einrichtung begründen, stellt der Träger der Einrichtung dem
SozialhElfeträger auf Anforderung weitergehende, zur sachgerechten Beurteilung notwendige
und geeignete Prüfungsunterlagen zur Verfügung und erteilt auf Anfrage erforderliche
Auskünfte.

5. Vereinbarungszeitraum
5.1 Diese Vereinbarung gilt für die Zeit ab dem 01.01.2018 für eine unbestimmte Dauer; Die
Mindestlaufzeit beträgt 12 Monate (also mindestens bis zum 31.12.2018).

5.2. Zur vollständigen oder teilwejsen Änderung oder Aufhebung der Vereinbarung bedarf es
@iner schriftlichen Kündigung unter Einhaltung der unter Ziffer 5.1 bestimmten Mindestiaufzeit.
Die Vergütungsvereinbarung kann mit einer Frist von mindestens 6 Wochen, die übrigen
Bestandteile der Vereinbarung können mit einer Frist von mindestens 3 Monaten gekündigt
werden.

6. Sonstiges
6.1.Bei Unwirksamkeit einer Bestimmung dieses Vertrages verlieren die übrigen
Bestimmungen ihre Wirksamkeit nicht. Eine unwirksame Regelung ist von den
Vertragsparteien durch eine wirksame zu ersetzen, die der unwirksamen in ihrer Auswirkung
möglichst nahe kommt. Im Übrigen geilen die Vorschriften der §§ 53 ff. des Zehnten Buch
Sozialgesetzbuch (SGB X) über den öffentlich-rechtlichen Vertrag.

Geschlossen: Bremen, im November 2017

Die Senatorin für Soziales, Jugend, Einrichtungsträger:
Frauen, Integration und Sport

<f6cj-l /Stempel)

Anlaaen: ^acoblstr 44 * 2757ü ßr^iYisrhavcn

Leistungsbeschreibung des Leistungstyps Nr. 05
Entgeltberechnung
Persönliche Eignung von Mitarbeitern




